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Pressemitteilung 
 
Das Parkangebot in der Kamener Innenstadt ist ein zentrales Anliegen des Handels, der 
Dienstleister, der Innenstadtbesucher und nicht zuletzt der Anwohner der Ortslage. „Wir 
stützen diese Intention dem Grunde nach. Wir sind der Auffassung, dass die Verwaltung nun 
erarbeiten muss, wie das Parkangebot im Umfeld der Kämerstraße zukünftig aussehen soll“, 
erklärt Marion Dyduch, Vorsitzende der Kamener SPD-Fraktion im Rat der Stadt Kamen. 
„Und wenn die Verwaltung nun mit ruhiger Hand und unter Analyse vieler Möglichkeiten 
dieses überprüft, dann ist es genau das, was wir als Politik auch erwarten“, ergänzt Heiko 
Klanke, stellv. Fraktionsvorsitzender und Vorsitzender des SPD-Ortsvereins Kamen-Mitte. 
 
Die SPD-Fraktion erinnert in diesem Zusammenhang, dass  die Verwaltung im Jahre 2008 vor 
dem Hintergrund eines SPD-Antrages über das Parkhaus Kämerstraße informiert hat. Zudem 
hat Bürgermeister Hermann Hupe im Zuge der Diskussion zur Parkraumbewirtschaftung im 
Juni 2011 ausführlich dargestellt, dass eine Reihe von Überlegungen angestellt und überprüft 
werden müssen. 
 
Dazu gehören u.a  Investorenmodelle sowie auch die Einbindung der Kamener 
Kaufmannschaft.  „Für unsere Fraktion ist dieses weiterhin der richtige Ansatz. Auch ist es 
nur logisch, den Sanierungsaufwand in Zusammenhang mit der Frage nach einem Abriss und 
einem Neubau zu stellen“, sagt Marion Dyduch und fügt hinzu, dass auch geprüft werden 
müsse, wie umfangreich zukünftig das Parkraumangebot an dieser Stelle ausfallen müsse. 
Hier hinein wird es auch eine Rolle spielen, inwieweit das Parkangebot auf der Hochebene 
des ehemaligen Hertiekaufhauses verfügbar sein wird. 
 
„Erst nach Überprüfung und Abwägung der verschiedenen Faktoren, wozu auch die Kosten 
für den Betrieb des Parkhauses und gegebenenfalls die Kosten einer Bewirtschaftung in 
fremder Hand gehören kann abschließend entschieden werden“, sagte Heiko Klanke. Daher 
ist es für die SPD-Fraktion korrekt, dass die Verwaltung mit Blick auf ein weiteres Gutachten 
eine andere zeitliche Steuerung vorschlägt. „Wir brauchen diese Vorschläge nicht schon 
morgen. Uns ist  wichtig, dass der Rat allerdings noch in diesem Jahr Unterlagen bekommt, 
die aufzeigen, inwieweit die denkbaren Modelle den städtischen Haushalt belasten werden“, 
betont die SPD-Fraktionsvorsitzende 
 
„Wir sind sehr erschrocken darüber, dass die CDU-Fraktion das Klima eines angebotenen 
Gesprächs unserer Fraktion hinsichtlich des zukünftigen Haushaltszustandes unserer Stadt an 
dem Wann und Wie einer Parkhausmaßnahme fest macht“, erklärte Marion Dyduch. „Wir 
stehen weiterhin zu unserem Angebot, mit den anderen Fraktionen Gespräche über die 
Handlungsfähigkeit unserer Stadt zu führen.“  


